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zöllnerifſche und agrariſche Wirthſchaftspolitik entſchieden ab

Bezugspreis
alle vierteljährlich 2,50 bei7 e Zuſtellung 2,75 durch

Poſt 3,25 ausſchl Zuſt
gebühr Beſtellungen werden von allen

Reichspoſtanſtalten angenommen
Im amtlichen Zeitungs Verzeichniß

unter Nr 6378 eingetragen

Für die Redaktion verantwortlich

J Ernſt Arnold in HalleEprechſtunden von 10/ dis 12 Uhr
Fernſprecher Redaktion Kr 2282 Expedition Nr 176

Morgen Anusgabe

Saale Zeilun

Politiſche Wocheuſchau

Die Woche iſt allen mit Politik beſchäftigten Leuten pfeil
ſchnell dahingegangen denn kaum gab s Aufklärung über die
zollgeſetzgeberiſchen Abſichten der Regierung ſo mußte auch mit
elementarer Gewalt die Gegenbewegung einſetzen und dabei
gab s kein Verſchnaufen kein Beiſeiteſehen jeder neue Tag
brachte und bringt neue Geſichtspunkte Bedenken Pläne Be
fürchtungen Abwehrmaßregeln Auseinanderſetzungen und was
weiß man fonſt alles Die politiſche Sommerſtille iſt mitten
in den Hundstagen jäh unterbrochen worden denn da die im
neuen Zolltarifentwurf ſo kühnlich vorgeſchlagenen Zollſätze die
allerſchlimmſten Befürchtungen übertreffen ſo gilt s ihnen mit
allen Kräften entgegen zu arbeiten Was die augenblickliche
Sachlage anlangt ſo könnten die Agrarier vollauf zufrieden
ſein denn der neue Zolltarif trägt ein ausgeſprochen agrariſches
Gepräge und berückſichtigt mit faſt ängſtlicher Sorgfalt die
agrariſchen Forderungen zum allergrößten Theil doch gilt fürdas Agrarierthum leider noch immer der Satz Noch
immer nicht genug und die r des Bundes der
Landwirthe die an dreiſter Begehrlichkeit ſelbſt den ſonſtigen
konſervaliven Blättern weit voraus iſt mäkelt und nörgelt
weidlich am Zolltarif herum in der Abſicht wenn möglich
noch mehr für den Großgrundbeſitz herauszuſchlagen Die
Centrumspreſſe iſt in einiger Verlegenheit wo das
Eentrum induſtrielle Wahlkreiſe vertritt macht ſich ein
ganz entſchiedener Widerſtand gegen den Zolltarif
bemerkbar in anderen Landestheilen konkurrirt das
Centrum mit dem Bunde der Landwirthe in der Auf
ſtachelung der agrariſchen Begehrlichkeit Jn natio
nalliberalen Blättern kommen unverhüllte Befürchtungen
über das vorausſichtliche Scheitern der Handelsverträge zum
Ausdruck während andererſeits die weſtliche Großinduſtrie
die Hand in Hand mit dem Junkerthum geht auf die Natio
nalliberalen zu Gunſten des hochſchutzzöllneriſchen neuen Zoll
tarifs einzuwirken ſucht Der entſchiedene Liberalismus
iſt auf der ganzen Linie daran den Zolltarif auf das
Energiſchſte zu bekämpfen in der Ueberzeugung daß damit
zum Schaden der geſammten wirthſchaftlichen Entwicklung
des Vaterlandes ein überaus gefährliches Experiment unter
nommen wird Erſcheint es doch fo gut wie ausgeſchloſſen
und die Stimmen gus dem Aus
einen Zweifel übrig daß wir auf Grund des neuen
Zolltarifs abermals Handelsverträge mit dem Aus
land abzuſchließen vermögen Dazu kommt die drohende Ver
theuerung der nothwenvdigſten Lebensmittel die infolge der
dem Agrarierthum gemachten Einräumungen eintreten müßte
Soll das Unheil das am Horizont heraufzieht abgewehrt
werden ſo muß das Bürgerthum in Stadt und Land
zuſammenſtehen und die Zeit bis zum Zuſammentritt des
Reichstags voll ausnutzen um der Regierung klar zu machen
daß die große Mehrheit des deutſchen Volkes die hochſchutz

weiſt

Die Veröffentlichung des Zolltarifs iſt nächſt der Ver
öffentlichung der wichtigſten ſeiner Theile ſeitens eines ſüd
deutſchen Blattes vornehmlich dadurch beſchleunigt worden
daß ein Exemplar des Entwurfs in den Beſitz eines Londoner
Blattes der Finanzchronik gelangt war und ſeine Ver
öffentlichung in London zu erwarten ſtand Der Reichskanzler
hat um den Urheber dieſer Verhökerung des geheim gehaltenen
Aktenſtücks zu ermitteln Hausſuchungen bei verſchiedenen
Berliner Journaliſten angeorduet und thatſächlich hat man
dabei belaſtendes Material gefunden und beſchlagnahmt Ueber
raſcheude Enthüllnngen ſollen bevorſtehen

Für den neuen Zolltarif ſucht leider auch der neue Handels
miniſter Möller nach Kräften Stimmung zu machen Auf
ſeiner Reiſe nach dem Oſten hat er in Königsberg und Memel
Reden gehalten die darin gipfelten Handel und Jnduſtrie
ſollten ſich keinen ſchweren Gedanken über die agrariſchen
Forderungen hingeben es ſei durchaus nothwendig den
Agrariern entgegenzukommen Gerade ſo würde auch der
ehrenfeſte Graf Kanitz reden wenn er Handelsminiſter wäre
Herr Möller ſieht alſo ſeine Aufgabe darin in erſter Linie den
Agrariern und Hochſchutzzöllnern Vorſpanndienſte zu leiſten
Sonderbar genug und dabei zeigt ſich immer deutlicher auf
wie ſchwachen Füßen das Agrarierthum trotz ſeiner groß
ſprecheriſchen Agitation ſteht denn auch die Reichstagserſatz
wahl in Memel Hehydekrug einem durchaus ländlichen
Wahlkreiſe zeigte einen ſtarken Rückgang der agrariſchen
Skmmen während die Sozialdemokraten dort ganz über
raſchend an Zulauf gewonnen haben Auch hieraus
erhellt eben wieder wie ſchon ſo oft daß die
Sozialdemokratie den Nutzen hat wenn durch ans
ſchweifende agrariſche Forderungen die Unzufriedenheit der
Maſſen geſteigert wird Jn der anderen Reichstagsſtichwahl
die im Laufe der Woche ſtattfand der Stichwahl im Wahlkreiſe
Duisburg Mülheim Ruhrort den bisher der Miniſter
Möller vertreten hatte ſcheint wenn nicht alles trügt
der nalionglliberale Kandidat über den Centrumsmann obgeſiegt
zu haben Hoffentlich beſorgt Möller s muthmaßlicher Nach
folger im Mandat der Nationalliberale Dr Benmer nicht
auch die Geſchäfte der Agrarier und hochſchutzzöllueriſchen
Großinduſtriellen jeder und ſelbſt der kleinſte Zuwachs in
dieſer ſchweren Zeit der innerpolitiſchen Kämpfe wird auf das
Nöthigſte gebraucht denn ſchwere Arbeit gilts noch zu leiſten
in den drei Monaten und drei Wochen bis zum Zuſammentritt
des Reichstages

Was ſich im Auslande zuträgt kann uns mit Aus
nahme der Beurtheilung unſeres neuen Zolltarifungethüms
ſeitens der ausländiſchen Regierungen Parlamente und Preſſe

usland laſſen darüber kaum

zu thun haben Daher betrachten wir nur die aller
wichtigſten auswärtigen Begebenheiten mit raſchen Blicken

Jn China iſt die Entſ drigungelrggt nun endlich geregelt
China hat dafür 3 Milliarden Mark aufzubringen und
ſoll dieſe Schuld bis zum Jahre 1940 tilgen er
bleibts dabei Auf dem Kriegsſchauplatze in Südafrika ſind
die Buren nach wie vor im Vortheil
Lord Kitchener ſoll neueſten
mehr auch des nen Ferfolgloſen Kampfes müde ſein
und ſeine Abberufung betreiben Das kann umſo weniger über
raſchen als ſich aus den letzten Meldungen auch ergiebt daß
namentlich die Zuſtände in der Kapkolonie vom wirthſchaftlichen
wie vom militäriſchen Standpunkte aus für England ſehr un
erquicklich liegen Der Friede kann alſo nicht mehr allzu lange
auf ſich warten laſſen Hätten wir im deutſchen Vaterlande
nur auch endlich einmal einen Wochenſchluß an dem den uy
erfättlichen Agrariern ein Friede auf lange Zeit hinaus dir

würde dDeutſches Reich
Hof und Verſonalnachrichten

Die Nachricht daß nach dem RHein Cour die Land
gräfin von Heſſen zur katholiſchen Kirche übergetreten
ſein ſoll hat ſich bewahrheitet Die Landgräfin geb Prin
zeſſin Anna von Preußen die einzige noch lebende Tochter
des Prinzen Karl von Preußen iſt heute vor acht Tagen
zum katholiſchen Glauben übergetreten Als Tauf bezw Firm
pathin fungirte die Fürſtin Jſenburg Birſtein die aus dem
öſterreichiſchen Kaiſerhauſe ſtammt Den Vorbereitungsunterricht
leiteten da die Landgräfin zur Zeit zum Sommeran r auf
Schloß Abolfseck weilt mehrere Fuldaer Theologie Profeſſoren
Dieſe Nachricht erregt großes Auſſehen und kommt geradezu
überraſchend Es war bisher alles geheim gehalten worden
doch fiel es auf daß die Landgräfin in letzter Zeit nicht mehr
nach Fulda zur evangeliſchen Kirche fondern in den katholiſchen
Dom fuhr Zu dieſem Uebertritt bemerkt die Poſt

Dieſe Nachricht wird um ſo mehr Aufſehen erregen als die
Landgräfin durch Geburt und durch ihre Verheiräthung zweiHänſeru Preußen und Heſſen angehört die mit der Geſchichte

der Reformation und des Proteſtantismus auf das engſte ver
knüpft ſind Das bedeutendſte Mitglied des heſſiſchen Ge
ſammthauſes Philipp der Großm e der Freund Melanch

thous war nicht nur einer der eifrigſten Vertheidiger der
Reformation ſondern auch einer der Zielbewußteſten Förderer
der Einigkeitsbeſtrebungen unter den verſchiedenen evangeliſchen
Richtungen Die Landgräfin von Heſſen iſt eine Tochter des
Prinzen Karl und eine Schweſter des als Feldherr berühmt
gewordenen Prinzen Friedrich Karl von Preußen Sie ver
mählte ſich am 26 Mai 1853 im Alter von 17 Jahren mit
dem Landgrafen Friedrich von Heſſen Aus dieſer Ehe gingen
fünf Kinder hervor der Landgraf Friedrich der im Jahre1888 im Alter von 34 Jahren auf einer Weltreiſe ertrank
der jetzige Landgraf Alexander Friedrich der völlig erblindet
iſt und in der Muſik ſeinen Troſt ſucht Prinz Friedrich Karl
von Heſſen vermählt mit Prinzeſſin Margarethe von Preußen
der Schweſter des Kaiſers ſowie die Erbprinzeſſin von Anhalt
Deſſau und die mit dem Freiherrn v Vincke vermählte Prin
zeſſin Sibylle Die Landgräfin iſt 65 Jahre alt

Hoffentlich erfährt man Näheres über die Einflüſſe die ſich
geltend gemacht haben um eine preußiſche Prinzeſſin in den
Schoß der katholiſchen Kirche zu treiben

Herzog und Herzogin Johann Albrecht von Mecklen
burg und Prinz Heinrich XXXIII von Reuß die ſich noch
in Konſtantinopel befinden wohnten geſtern mit dem
deutſchen Geſchäftsträger Freiherrn v Wangenheim dem
Selamlik bei Zu Ehren des Herzogs fand nachher eine Parade
der Truppen ſtatt Später wurden der Herzog und die Her
zogin Prinz Reuß und Freiherr v Wangenheim vom Sultan
in Audienz empfangen

Der Contre Admiral Oskar von Schuckmann mit dem
1 September von der Stellung als Kommandant von Helgoland
enthoben iſt unter Verſetzung nach Cuxhaven als Chef der
Marineſtation der Nordſee zur Verſügung geſtellt Der
Kapitän zur See Hofmeier von der Marineſtation der Nord
ſee iſt unter Verleihung des Charakters als ContreAdmiral mit
dem 4 September zum Kommandanten von Helgoland er
nannt

r Führer ihrer Feinde
eldungen zufolge nun

Vom Zolltarifentwurf
Die Begründung der Zolltarifvorlage liegt be

kanntlich fertig vor und iſt den Regierungen zugleich mit
dem Geſetzentwurf ſelbſt mitgetheilt worden Seltſamerweiſe
hält aber die Regierung mit der Veröffentlichung dieſer
Begründung zurück Sie ſcheint ſelbſt zu fühlen daß dieſe Be
gründung noch weniger die Kritik vertragen kann als
der Tarifentwurf ſelbſt Uns kann dieſe Verheimlichung ſchon
recht ſein nur erſchwert die mangelnde Erläuterung dort wo
für eine Waarengattung ganz verſchiedene Zollſätze nach einem
neuen Syſtem aufgeſtellt werden das Verſtändniß ſolcher Tarif
abſchnitte

Stimmen die ſüd deutſchen Regierungen gegen die
Getreidezölle Zu dieſer Frage die in nächſter Zeit wohl
noch öfter aufzuwerfen und zu erörtern ſein wird leſen wir in
den Poſ Neueſt Nachr u a t

Wie uns aus beſter Quelle aus Stuttgart mitgetheilt
wird nimmt man dort allgemein an daß die württem
bergiſche Regierung der vorzeitigen Veröffentlichung
des neuen Zolltarifs durch den Stuttgarter Beobachter
nicht ſo ganz fern ſtehe Es liegen vielmehr verſchiedene
Anzeichen vor die darauf hinweiſen daß von Württemderg
aus das Steinchen mit voller Abſicht ins Rollen gebracht
worden iſt ſonſt hätten wir ſchließlich auf die bekannte
Extrabeilage des eichsanzeigers noch heute warten können
Wie wir weiter erfahren wird ſowohl die württem
ber giſche wie auch die badiſche Regierung gegen dierein der Brotzölle im Bundesrath ſtimmen 8
ſoll nur für eine ganz geringe Erhöhung zu haben ſein

jetzt wenig kümmern da wir mit uns ſelbſt genug und

ayern
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Die ſüddeutſchen Regierungen vermögen im Bundesrath gegen
das agrariſche Preußen und ſeinen kleinſtaatlichen Anhang ſo gut
wie nichts auszurichten Daher wäre es ganz verfehlt ſich durch
z Ankündigung des Poſener Blattes in Sicherheit wiegen zu
aſſen
Die Art der Vorbereitung des neuen Zolltarifs wird im

Hamb Corr wie folgt heftig verurtheilt Unterſder Deviſe des
Schutzes der nationalen Arbeit und zwar vornehmlich der Land
wirthſchaft wurde die Begehrlichkeit der Jntereſſenten
geradezu geweckt und aufgeſtachelt Mit Bienenfleiß wurden
im Reichsamt des Jnnern ihre Wünſche geſammelt man in
quirirte förmlich bisweilen Forderungen in die Sach
verſtändigen hinein man frohlockte wenn es gelang
die Tarifpoſitionen in zahlreiche Einzelſätze zu
ſpalten Unſer Eindruck von dieſen Vorarbeiten iſt immer
geweſen daß es den fleißigen Männern im Reichsamte des
Jnnern als Ziel aufs innigſte zu wünſchen galt die Zölle
hoch zu treiben um möglichſt weite Jntereſſentenkreiſe zu
befriedigen und eine ſcharfe Waffe gegen das Ausland zu haben
Dabei hatten das Recht der Jntereſſenten eigentlich nur Land
wirthſchaft und Jnduſtrie der Handel und die Schiffahrt mußten
draußen bleiben Auf einen etwaigen Einwand der Regie
rungen Wir haben ja nur die Forderungen des Volkes erfüllt,
antwortet der Hamb Corr Die Vertreter des Große
arundbeſitzes und der Großinduſtrie ſind doch nicht
das Volk Kaufleute und Rheder hat man als quantits
négligeablo behandelt Handwerker und Bauern nicht
herangezogen und die Maſſen der Arbeiter in Stadt
und Land gefliſſentlich übergangen Und was die Parla
mente anbelangt ſo ſind ſie oft mehr Jntereſſen
vertretungen als Repräſentanten des Volkes
Zudem iſt es doch auch Thatſache daß die Kundgebungen für
Handelsverträge im Reichstage und in manchen Landtagen nicht
minder deutlich ſind als die ſchutzzöllneriſchen Strömungen
Die Regierungen haben eben auf das oberſte Recht des Regi
mentes verzichtet Anſtatt zu leiten laſſen ſie ſich
führen Was vor wenigen Jahren eine reittende That
war wird von ihnen heute als Stümperwerk eingeſchätzt weil
es bequemer iſt dem Anſturme der Agrarier und ihrer Bundes
genoſſen in der Großinduſtrie nachzugeben als ihm zu wider
ſtehrn und in den Bahnen fortzuſchreiten die das Deutſche
Reich zu ungeahnten Höhen der Wohlfahrt der Blüthe und der
Macht geführt haben

Als Beweis wie einſeitige agrariſche Jntereſſen
des Großgrundbeſitzes auch abgeſehen von den Getreide
söllen bei der Aufſtellung des Zolltarifentwurfs ausſchlaggebend
geweſen ſind führt ein Mitglied des Reichstags in der
Königsb Hart Ztg die Normirung der Zollſätze für Rindvie h an Der Entwurf erhöht den Se für Bullen Stiere

und Kühe von 2 M auf 25 M pro Stück und führt für Ochſen
anſtatt eines Zollſatzes von 30 bezw 25,50 M pro Stück einen
gug von 12 M pro Doppelcentner lebend Gewicht ein

aneben aber findet ſich in dem Tarifentwurf die Bemerkung
Bullen von Höbenvieh dürfen innerhalb der erſten ſechs Jahre

der Geltung dieſes Tarifs zu Zuchtzwecken nach näherer Be
ſtimmung des Bundesraths zum Zollſatz von 9 M für ein Stück
eingelaſſen werden Auf dieſem Wege werden den großen
Beſitzern welche Simmenthaler Zuchtbullen einführen pro
Haupt 16 M Zoll nachgelaſſen da ſie anſtatt 25 M nur 9 M
zu zahlen haben und das für volle ſechs Jahre Die Fett
weider und die anderen kleineren Landwirthe aber müßten von
dem erſten Tage an ſobald etwa der neue Tarif in Kraft träte
für jede Kuh und jeden Stier 25 ja ſogar für jedes Stück
Jungvieh das ſie ans dem Ausland holen 15 M Zoll ent
richten Eine liebliche Harmonie der Jntereſſen zwiſchen großem
und kleinem Grundbeſitz Um die Kleinlichkeit der Knauſerel zu er
meſſen welche überhaupt das Verlangen nach einer zeitweiſen
Ermäßigung des Zollſatzes für Zuchtbullen von Höhenvieh auf
kommen ließ muß man erwägen daß für vollwerthige Simmen
a Preiſe von mehr als 3000 bis 4000 M bezahlt werden

ei ſolchem Objekt fiel doch ein Zollſatz von 25 M bei weitem
nicht ſo ſchwer ins Gewicht wie bei mägerem Rindvieh für das
der Bauer noch nicht ein Zehntel des Preiſes anlegt Nun ver
gleiche man aber die Zollſätze für Bullen der Herren und
der Bauern mit den Zollſätzen für Pferde Dieſe letzteren
ſollen nach dem Werthe verzollt werden ſo zwar daß für Pferde
im Werthe von mehr als 2500 M pro Stück ein Zollſatz von
300 M im Entwurf fixirt iſt Vei entſprechenden Zollſätzen für
Zuchtbullen würden die hohen Herren auf den größen Gütern
für jeden hochedlen Simmenthaler 300 M anſtatt 9 alſo
291 M mehr Zoll zu zahlen haben als ſie nach dem Entwurf
des Tarifs zahlen ſollen Dabei iſt ſchon der Tarif für Pferde
zu Gunſten der großen Herren gemacht Denn je höher der
Kaufwerth des Pferdes deſto kleiner der Zuſchlag des Zolles
Bei einem Werthe von 300 M beträgt der Zuſchlag 30 M oder
10 Proz von 1000 M 75 oder 7 Proz von 2500 M 150 M
vder 6 Proz von 10,000 M und mehr 300 M oder 3 Proz und
weniger Die theuern Pferde welche perdeltrisnaßig ſo gering
verzollt werden ſollen kommen aber doch ſicherlich nicht zu den
kleinen Bauern ſondern zu den großen Herren auf die Gutshöſe
und in die Rennſtälle Jnſofern giebt auch das Abſteigen der
Staffelung für die Werthzölle auf Pferde einen neuen Beweis
dafür wie windig es in Wahrheit beſtellt iſt um die ſo viel
geprieſene Harmonie bäuerlicher und gutsherrlicher Jntereſſen

Politiſches
M Ueber die Beſchlüſſe des Vorſtandes des Bundes

der Landwirthe der am Donnerstag zur Berathung des
Zolltarifs verſammelt war beobachtet das ſonſt ſo redſelige
Berliner Bundesorgan vorſichtiges Schweigen Dafür regiſtrirt
es um ſo gewiſſenhafter alle Kundgebungen katholiſcher Bauern
vereine die ſich mit den Forderungen des Bundes dex Land
wirthe decken Für die Ungenirtheit mit der der Bund den
einzelnen Regierungen gute Rathſchläge ertheilt iſt beſonders
charakteriſtiſch eine Bemerkung des Bundesorgans zu der Mit
theilung daß ebenſo wie die bayeriſche ſich auch die ſächſiſche
Regierung entſchloſſen habe Konferenzen von Lapdwirthen
Jnduſtriellen und Kaufleuten abzuhalten auf denen te be
rufenen Vertreter dieſer Erwerdsgruppen ihre Wünſche und BeDieſe Prophezeiung klingt ſehr beſtätigungsbedürſtig Aber ſollte

ſie ſich auch bewahrheiten ſo iſt damit noch gar errei cht l denken bezüglich des veröffentlichten Zolltarifentwurſs äußern
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können

worden Es iſt felbſtverſtändlich

rufsgenoſſen getragen ſind

landwirthſchaftlichen Organiſationen

wirthe Ob die ſächſiſche Regierung dieſem Wink mit den
Zaunpfahl Beachtung ſchenken wird Faſt kann man s be
fürchten

Zwiſchen dem Deutſchen Reiche und der Schweiz iſt
wie der Frankf Zig aus der Schweiz geſchrieben wird vor

getroffen worden über die
Weiterbe förderung der wegen i oſtgſei aus

ie Koſten
des Transports durch die Schweiz bis zur italkeniſchen Grenze

Vor ein paar Tagen langte wiederum ein
Da man nun

daß Italiener ſich für
mittellos ansgeben um mögüichſt billig heimbeſördert zu werden
nahm die Vaſeler Polizei eine Unterſuchung der Abgeſchobenen

535 ger di Dei gut bei
aſſe waren einer führte ſogar bei ſich AllerdingsWe ſie das Geld verſteckt bei ſich Diejenigen die genügend

Geld beſaßen wurden von der Vaſeler Polizei veranlaßt ihre

wenigen Monaten ein Abkommen

Deutſchland abgeſchobenen Jtaltener
trägt Dentſchland
Schub Jtaliener von Frankfurt aus in Baſel an
ſchon öſter die Erſahrung gemacht hat

vor und es ſtellte ſich dabei heraus

Fahrkarten bis Chiaſſo aus eigenen Mitteln zu zahlen Der ab
ſchiebenden deutſchen Polizeibehörde wurde von dem Vorkommniß
Mittheilung gemacht Warum hat man die Leute dann ab
geſchoben

Der Vorſtand des Centralvereins der dentſchen
Lederinduſtrie iſt der Dtſch Gerberztg zufolge perſönlich
beim Handelsminiſter Möl ler wegen der im neuen Zolltarif
Entwurf beabſichtigten Einführung von Gerbmaterialien
zöllen vorſtellig geworden hat dem Miniſter die aus ſolchen
Zöllen unbedingt folgende ſchwere Schädigung der geſammten
deutſchen und namentlich auch der norddeutſchen Lederinduſtrie
guseinandergeſetzt und ihn gebeten ſeinen Einfluß zur Be
ſeitigung der vorgeſchlagenen Gerbmaterialfenzollſätze aus dem
neuen Zolltarif Entwurf geltend zu machen Der Verein
Deutſcher Gerber ſowohl als auch das Komitee zur
Abwehr aller Gerbſtoffzölle das aus Leder und
Schuhfabrikanten Häute Leder und Schuhhändlern zuſammen
geſetzt iſt bernfen wie die Zeitſchrift Schuh und Leder mit
theilt auf den 2 und 3 September zwei große Verſammlungen
nach Berlin

Volkswirthſchaftliches
Obwohl in Sachſen und Thüringen über ſchlechte

wirthſchaftliche Verhältniſſe im allgemeinen berechtigte
Klagen geführt werden ſo muß man doch anerkennen daß die Ver
hältniſſe günſtiger als im vorigen Jahre liegen Be
känntlich mußten im vorigen Jahre auf Anordnung der königlich
ſächſiſchen Eiſenbahndirektion eine Anzahl Perſonen und Fracht
züge ihren Betrieb einſtellen weil eine geraume Zeit hierfür
kein Bedarf vorlag Dieſes Jahr hat ſich eine derartige Maß
regel glücklicherweiſe noch nicht nöthig gemacht und wird wie
dem Lpz Tabl verſichert wird auch nicht eintreten Der
Umſtand daß die damals aufgehobenen Züge Gera mit dem
Zwickauer Kohlenbecken und den ſächſiſchen ſowie voigtländiſchen
Jnduſtriecentren verbinden berechtigt zu der Annahme daß
wenigſtens die Textilinduſtrie beſſer als im vorigen Jahre be
ſchäftigt iſt wenn auch zu äußerſt un lohnenden Be
dingungen Daß das aber thatſächlich der Fall iſt geht
aus einer Verſammlung von Fabrikanten in Reichenbach
hervor in der wohl die Forderungen der Weber nach höheren
Löhnen zum Theil anerkannt wurden aber gegenwärtig noch
nicht erfüllt werden können weil die Fabrikanten ſo un
günſtig geſtellt ſind daß alle das Beſtreben zu erkennen
gaben daß es nothwendig ſei zunächſt von der Kund
ſchaft höhere Preiſe zu erzielen Der Leipziger Vankf
krach hat weiter dazu beigetragen daß in weiteren
Kreiſen des Jnlandes in gewiſſer Beziehung das
Geſchäft in ſeiner weiteren Entwicklung gehemmt worden iſt
Aber nicht etwa was die finanzielle Seite anlangt ſondern es
iſt konſtatirt worden daß in Kreiſen die nicht direkt bei der
Bauk Verluſte erleiden eine gewiſſe Unluſt zum Kaufen ein
getreten iſt weil viele Leute verſuchen ihr außenſtehendes Kapital
aus dem Geſchäfte zu ziehen Derartige Maßnahmen ſind be
dauerlich und ſie werden aber für dieſe Leute auch nur mit
größeren Verluſten zu bewerkſtelligen ſein Unter den ſchwie
rigſten Verhältniſſen arbeitet gegenwärtig die Eiſen und
Maſchinenbau Jnduſt rie Da im Jnlande für dieſe Jn
duſtrie wenig Arbeit vorhanden iſt ſo wenden ſich alle Jn
duſtrien wieber dem Auslande zu das gegenwärtig aber auch
nicht ſo viel Abſatzgelegenheit bietet um allen dieſen Betrieben
ausreichende Beſchäftigung zu gewähren Die kürzlich bekannt
gewordenen neuen Zollſätze ſind ja leider durchaus nicht ge
eignet das Vertrauen der Jnduſtrie zu ſtärken und zu feſtigen

Eine Eingabe an den preußiſchen Landtag bereiten
die Architekten und Bautechniker vor weil ſie ſich durch
das Vorgehen der Laudwirthſchaftskammern in ihrem
Beruſe geſchädigt fühlen Verſchiedene Landwirthſchaftskammern
haben nämlich in neuerer Zeit ſog Bauſtellen eingerichtet
in denen Entwürfe für Baulichkeiten aller Art und ſonſtige
damit zu ſammenhängende Arbeiten angefertigt werden Man
erhebt gegen dieſe Bauſtellen den Vorwurf daß ſie eine Art
Monopoliſirung des geſammten ländlichen Bau
weſens anſtreben und vor allem durch Unterbieten bei
techniſchen Arbeiten eine ſchwere Konkurrenz für Architekten
und Techniker bilden Jn der Eingabe ſoll der Miniſter
gebeten werden die Landwirthſchaftskammern anzuweiſen nicht
unter den üblichen Sätzen Arbeiten ausführen zu laſſen
Sehr richtig Dieſe Architekten und Techniker müſſen ihre
Steuern zahlen und werden nicht mit Steuernachläſſen
berückſichtigt wie die nothleidenden agrariſchen Liebesgaben
empfänger

Die Krefelder Ztg meldet Die hieſigen Sammet
fabriken beſchloſſen wegen des andauernden Ausſtandes der
Sammetſcheerer die Fabriken vom nächſten Montag mittag ab
zu ſchließen

Kirche und Schule
J Der kürzlich in der Trier Landesztg vom Abgeordneten

Dasbach unternommene Vorſtoß gegen den offiziös angekündigten
Geſetzentwurf betreffend die Regelung der Schul
pflicht ſtößt ſelbſt in den Reihen des Centrums auf Wider
ſpruch Eine Zuſchrift eines katholiſchen Schulmannes an die
Köln Volksztg hält dem erſtgenannten Organ eine Aeußerung

des Centrumsabgeordneten Schmitz aus der Sitzung des Ab
geordnetenhauſes vom 11 März d J entgegen der eine
baldige Regelung dieſer Materie dringend befürwortete und
zieht hieraus den Schluß Es iſt daher nicht oder dochnicht vollſtändig buircfeno wenn die Trier e en

behauptet daß der Gedanke einer geſetzlichen Regelung

Wer zu dieſer Konferenz zugezogen werden ſoll,
ſchreibt die Diſch Tagesztg iſt uns noch nicht bekannt ge

daß daran nur ſolche
Männer mit Erfolg theilnehmen können die die Bedürfniſſe der
Landwirthſchaft genügend kennen und vom Vertrauen ihrer Be

Wir haben keinen Beruf und keine
Neigung der ſächſiſchen Regierung Vorſchläge zu machen prüfen
glauben aber doch darauf hin weiſen zu dürfen daß es ſich
empfehlen würde die Vertrauensperſonen der großen

des Landes
als Theilnehmer zu dieſer Konferenz heranzuziehen Jn erſter
Linie natürlich die Vertrauensmänner des Bundes der Land

Geſetzeutwurf keine A auf Annahme
wirft der katholiſche Schulmann mit Recht die

ihn gleichſam abzulehnen ehe man ihn kennt

t Parlamentariſches
Bei der geſtrigen Stichwahl

Feſtſtellung Beumer nationalliberal 33,534 und Rintelen

Wer dem Arbeiter den Lohn nicht
Bluthund lautete das Thema über das
Elmsbütteler Vereinshaus zu Hamburg der Reichstagsabg
Stadthagen ſprechen wollte das Thema war von der
Polizei nicht genehmigt worden Da der Vorſitzende Stubbe
der polizeilichen Aufforderung den Redner zu veranlaſſen von
dem Thema abzugehen nicht nachkam erfolgte die Auflöſung
der Verſammlung Piree entſtand ein ſolcher Skandal
daß Schutzleute den Saal räumen mußten Die Wahl des
Themas ſchreibt die demokratiſche Berliner zit S0 i iſt
eine geradezu alberne Provokation mit der ernſter politiſcher
Sache nicht gedient werden konnte Wir können dieſer Anſicht
nur beipflichten und möchten annehmen daß ſich auch in der

e motratiſchen Partei viele Stimmen dafür erklären
werden

iebt iſt ein
ieſer Tage im

Verwaltung und Rechtspflege
Aus zahlreichen Bahnmeiſterbezirken Bayerns

namentlich Niederbayerns wird berichtet daß Entlaſſungen
von Bahn arbeitern zum Theil ſchon erfolgt zum Theil
noch beabſichtigt ſeien Dieſe Entlaſſungen werden mit Arbeits
mangel begründet eine Begründung die während der Reiſezeit
auffallen muß Jetzt erklären ſozialdemokratiſche und Centrums
blätter übereinſtimmend der wahre Grund ſei darin zu ſuchen
daß durch die Entlaſſungen den Klagen der Land
wirthe über Leutenoth Rechnung getragen werden ſolk
nach der Erntezeit würden die Arbeiter wohl wieder bei der
Bahn beſchäftigt werden Das heißt alſo geradezu Da die
Agrarier für den Lohn den ſie ſelbſt aus freien Stücken
zahlen keine Arbeitskräfte bekommen können ſo giebt ſich eine
ſtaatliche Behörde dazu her ihnen Leute zuzutreiben indem
ſie ihre eigenen Arbeiter auf die Straße ſetzt ſo daß dieſe bei
der ſtillen Zeit Beſchäftigung auch unter dem Preis
annehmen müſſen Das bayriſche Eiſenbahnminiſterium wird
auf dieſe von ſozialdemokratiſcher und centrumsparteilicher
Seite ausgehenden Beſchuldigungen eine Antwort und Aufklärung
nicht ſchuldig bleiben können

Koloniales
Das Deutſche Kolonialblatt meldet der Kaiſerliche Bezirks

amtwann zu Yap Senfft nahm am 12 April im Auftrage der
Regierung die Jnſeln Tobi und Helenriff beide zu den
Weſtkarolinen gehörig für das Deutſche Reich in Beſitz

Ausland
Der ſüdnfrikaniſche Krieg

Die Engländer behaupten in Natal einen kleinen Erfolg
errungen zu haben Eine Depeſche aus Durban beſagt darüber
Am 29 Juli nachls wurde von den britiſchen Truppen ein
Burenlager in Joubert s Farm genommen ieben
Buren fielen und es wurde eine Linzahl Pferde und Rinder
erbentet Man wird gut thun erſt noch eine Beſtätigung dieſer
Meldung abzuwarten bevor man an ſie glaubt

Einer Brüſſeler Depeſche der Morning Poſt zufolge ſoll der
Präſident Steiijn nach vielen Abenteuern im Lager Dewet s
angekommen ſein Wie Daily Expreß erfährt werden von
Ende September an 40,000 Mann engliſcher Truppen
r Südafrika nach England und Jndien zurück
ehren

England
Das Unterhaus beſchäftigte ſich geſtern mit den Angelegen

heiten in China und ſtreifte alsdann flüchtig ein für uns
beſonders wichtiges Thema den Zolltarifentwurf Der
Unterſtaatsſekretär Cranborne erklärte es ſei vorgeſchlagen
worden in den chineſiſchen Zolltarif auch die Waaren
welche jetzt zollfrei ſind mit Ausnahme von Reis und Getreide
aufzunehmen Die Verhandlungen hierüber ſeien noch im Gange
Cranborne theilte weiter mit der engliſche Geſandte in Peking
habe telegraphirt es ſei der Vorſchlag gemacht worden einem
aus chineſiſchen und fremden Handelsintereſſenten in Shanghai
zu bildenden Ausſchuß die Leitung der Arbeiten zur Verbeſſerung
der Waſſerwege bezw die Aufſicht über dieſe Arbeiten zu über
tragen Saſſoon fragte ob die von dem deutſchen Bot
ſchafter im Mai 1898 für die Anerkennung der beſonderen
Lage Englands im Yangtſe Tbale durch Deutſchland geſtellte
Bedingung noch in Kraſt ſei Cranborne erwiderte die An
frage beziehe ſich augenſcheinlich auf eine am 13 Mai 1898 an
den engliſchen Botſchafter in Berlin gerichtete Depeſche Aus
dieſer Depeſche gehe aber hervor daß die engliſche Regierung
einer Bedingung der gedachten Art nicht zugeſtimmt habe
Saſſoon fragte darauf ob hierin nicht durch das deutſch engliſche
Abkommen eine Aenderung eingetreten ſei Cranborne behält
ſich die Beantwortung dieſer Frage vor Jn Beantwortung
einer anderen Frage erklärte Cranborne das Handelsamt be
ſchäftige ſich jetzt mit dem deutſchen Zolltarifentwurf
und wenn nöthig würden die Handelskammern um ihre An
ſicht bezüglich der einzelnen Beſtimmungen des Entwurfs be
fragt werden Schlleßlich erklärte Cranborne noch die
Räumung Pekings ſei amtlich auf den 15 Auguſt feſt
geſetzt

Schweiz
Der ehemalige ſchwediſche Finanzminiſter Hans Forſſell

iſt in der Nacht zum Freitag in San Vernardino in der Schweiz
geſtorben

Spanien
Jnfolge der Denunziation elnes Blattes daß im Gefängniß

zu Vich in Katalonien verhaftete Streiker gefoltert
worden ſeien ordnete die Regierung eine Unterſuchung an die
ergab daß die Denunziation begründet ſei Die Arbeiter
kreiſe ſind aufs höchſte erregt ſie wollen heute ein Proteſt
meeting abhalten Wenn die Schuldigen unbeſtraft bleiben
dürften Unruhen zu erwarten ſein

Serbien
Die heutigen Meldungen beſtätigen daß der Sultan den

Sia dkander zum Beſuche nach Konſtantinopel ein
geladen ha

Wie ferner von ſerbiſcher Seite witge et wird beträgt die
8 der vor den Verfolgungen der Albaneſen und türkiſchen

ehörden auf ſerbiſches Gebiet m ottomaniſchen Unter
50 Allein aus dem Grenzorteder Schulpfticht in Ceutrumskreiſen auf eine ſreundliche

rechnen habe Der von der TrjerAufnahme nicht zu
1 ſexbiſcher Nationalität 1
J ten 946 Flüchtlinge die Gr

Landesztg vertretenen Alt zig gegenüber daß der betreffende

usſicht habe wenigſtensnicht ſo lange nicht die Schulunterhaltungspflicht geregelt ſei,
rage auf Aber

wird denn dieſe dringliche Aufgabe dadurch hintangehalten oder
verzögert daß auch über die Schulbeſuchspflicht eine Vorlage

an das Ab re gelangt Das wäre doch erſt zu geJcbenfalls iſt es richtiger den angekündigten Geſetz ſich des Forts und zerſtörten es

entwurf über die Schulbeſuchepflicht abzuwarten und ihn vor
urtheilsfrei zu prüfen als ihn von vornherein als unnöthig und des
lediglich im miniſteriellen Jntereſſe liegend zu bezeichnen und

im Reichstagswahlkretſe
Duisburg Mülheim Ruhrort erhielten nach bisheriger

Centrum 27,728 Stimmen Ungiltig waren bislang 1965
Stimmen

Parteinachrichten

Arabien
Zwiſchen dem arabiſchen Scheik Makbul der auf englif

Protektoratsboden im Hinterlande von Aden ein Fort errichtet
batte und engliſchen Truppen kam es kürzlich zu einem
ſammenſtoß Die angeblich von türkiſchen Truppen unterſtützten
Araber wurden zurückgeſchlagen die Engländer bemächtigten

Auf beiden Seiten ſind Ver
luſte zu verzeichnen Der Zwiſchenfall den man auf Jntriguen

berbefehlshabers von Yemen zurückführt wird nunmehr in
Konſtantinopel als erledigt angeſehen

Nordamerika
Der Streik der Stahlarbeiter dauert fort die Einigungs

verhandlungen haben ſich zerſchlagen Die Commercial Gazette
meldet da der Vorſtandſchaft der Vereinigten Stahlarbeiter
von Pierpont Morgan auf den Vorſchlag die Beſprechungen
über die Lohnfrage da wieder aufzunehmen wo ſie vor drei
Wochen abgebrochen wurden eine glatte Ablehnung zutheil
geworden ſei Als Antwort darauf werden die Arbeiterführer
ihre Pläne für die Fortſetzung des Kampfes aufſtellen

Südamerika
Beim venezolaniſchen Generalkonful in Hamburg ging

folgende amtliche Mittheilung aus Caracas ein Zweiund
zwanzig Bataillone columbiſcher Truppen fielen
unter Führung des venezolaniſchen Generals Garbiras in
den Staat Taſchira ein wurden aber nach 26ſtündigem Kampfe
g eſ ſchlagen Das Vertrauen iſt wiederhergeſtellt es herrſcht
allgemeine Begeiſterung Mit der Begeiſterungkwird s wohl
nicht weit her ſein und mit dem Vertrauen ebenfalls nicht
Wir halten das ganze Telegramm für eine plumpe Lüge Jn
dem Kampfe von dem daxin die Rede iſt ſchrieben ſich erſt die
Regierungstruppen dann die Aufſtändiſchen und jetzt wieder die
Regierungstruppen den Sieg zu Wer nun eigentlich geſiegt
iſt noch immer ſchleierhaft möglicherweiſe hat aber überhaupt
noch kein Kampf ſtattgefunden überraſchen könnte das bei
der bekannten Art füd amerikaniſcher Berichterſtattung nicht
Bemerkenswerth iſt an dem Telegramm übrigens daß die
venezolaniſchen Behörden immer noch daran feſthalten daß die
ſogenannten Rebellen in Wirklichkeit Truppen der Nachbar
republik Columbia ſeien was von dieſer bekanntlich beſtritten
wird

China
Die Räumung Pekings und die Beendigung der Ver

handlun a iſt jetzt nur noch eine Je von Tagen Jm
engliſchen Unterhauſe wurde geſtern vom Regierungstiſche erklärt
Peking werde von den verbündeten Truppen abgeſehen von
den Geſandtſchaftswachen am 15 d M geräumt werden und
eine Depeſche des deutſchen Oberbefehlshabers Generals von
Leſſfel beſagt der von unſern Truppen beſetzte Theil des
Kaiſerpalaſtes in Peking ſei am 29 Juli dem chineſiſchen Palaſt
miniſter zurückgegeben worden Schließlich berichtet noch eine
Depeſche aus Peking das diplomatiſche Corps habe genehmigt
daß eine Abtheilung von 3000 Mann regqgulärer chineſiſcher
Truppen in einer ler ws von 20 Li von Peking Quartier
nimmt Dieſe Truppen werden zwiſchen dem 4 und 6 Auguſt
in ihren Stellungen eintreffen

n v Tagen werden die Chineſen ſomit wieder Herren
n ing ſeinWas den Abſchluß der Verhandlungen anbelangt

ſo machen die Vorbereitungen für das endgiltige Protokoll
ſchnelle Fortſchritte ſobald das Dokument fertig iſt wird es
amtlich den Chineſen mitgetheilt werden damit kein Verzug
in der Unterzeichnung entſteht Die Geſandten erhoffen die
Unterzeichnung noch vor dem Jabhrestage der Befreiung der Ge
ſandtſchaften Die Konvention über Regulirung des
Shanghbaifluſſes iſt abgeſchloſſen man ſchätzt daß etwa
eine Summe von 460,000 Taels jährlich im Laufe von 20 Jahren
für die Verbeſſerung und Erhaltung des Flußlaufs gebraucht
wird die eine Hälfte hiervon wird von der chineſiſchen
Regierung die andere von fremden Jntereſſenten bei
geſteuert werden Die Behörde wlrd aus dem Taotai
dem Zollkommiſſionär zwei Gliedern des Konſularcorps
zwei Delegirten der Handelskammer zwei Abgeordneten der
Kaufmannsgeſellſchaft einem Vertreter der franzöſiſchen Munici
palität einem der internationalen Munſcipalität und einem
Vertreter derjenigen Mächte deren jährlicher Handel eine halbe
Million Tonnen überſteigt das ſind Deutſchland England
Japan und China beſtehen Die Konvention unterliegt alle
drei Jabre einer Reviſion Die Geſandten werden nicht auf
die Durchführung des Artikel 5 dringen ſondern ſich begnügen
mit dem Erlaß eines Verbots auf Einfuhr von Waffen auf zwei
Jahre Die er Abbhräe werden mit dem 1 Oktober in
Kraft treten Waaren die vor dieſem Termin nach China ver
ſchifft ſind bleiben zollfrei

Wiſſenſchaft Knuſt Litteratur
Als Architekt hat ſich der Kaiſer bisher noch nicht be

thätigt Demnächſt aber gelangt im Park von Sansſouci ein
architektoniſcher Verſuch von ihm in Geſtalt eiſies Sockels für
eine Skulptur zur Aufſtellung Noch in dieſer Woche ſoll Ernſt
Moritz Geyger s Bogenſchutz den der Kaiſer für den Park
von Sansſouci erworben hat dort ſeinen Platz erhalten und
zwar auf einem Sockel der nach einer kaiſerlichen Skizze im
Atelier Caſal in wetterfeſtem Laaſer Marmor ausgeführt wird

Die Muſicans Company of London eine der
älteſten Gilden der Citv of London deren Urſprung bis in das
fünfzehnte Jahrhundert zurückdatirt hat einen Preis von
50 Lſtrl für den beſten Krönungsmarſch für die Krönung des
Königs Edwards VII ausgeſetzt Bis jetzt gab es keinen
offiziellen Marſch für ſolche Gelegenheiten Die bisher bei Hof
feſtlichkeiten geſpielten Märſche ſtammen bezeichnenderweiſe alle
von fremden Komponiſten Die Preisrichter ſind die engliſchen
Muſiker Sir Walter Parratt Sir Frederick Bridge und Sir
Hubert Parry

WWk kc2
Provinzialnachrichten

Naumbur 2 Aug Gottlieb Fromm Heute ſtarb
hier im 83 Lebensjahre der Lehrer a D Gottlieb Fromm
Sein Name iſt beſonders in Lehrerkreiſen durch ſeine verdienſt
lichen Beſtrebungen auf dem Gebiete der Lehrerorganiſation
ſchon 1848 gründete er den hieſigen Lehrerverein als einen der
älteſten weithin bekannt auch auf politiſchem Gebiete war
Fromm in früheren Jahren vielfach und zwar im Sinne der
frühecen Fortſchrittspartei thätig Lange Jahre gehörte er zu
den Leitern des hieſigen Gewerbevereins deſſen Fortbildungs
ſchule von ihm ins Leben gerufen worden war und auch das
Gewerkvereinsweſen hat in ihm einen warmen Freund verloren
Noch im Greiſenalter nahm er ein Mandat ſeiner Mitbürger
für die Stadtverordneten Verſammlung an Die Feier ſeiner
50jährigen Dienſtzeit die er faſt ausſchließlich in Naumburg zu
gebracht hat am 11 Jnli 1888 gab ſeinen Freunden und Ver
ehrern Gelegenheit ihm ihre Sympathien zu bekunden

Delitzſch 2 Aug Scharlach Truppenübungen
Jn letzter Zeit ſind in hieſiger Stadt Scharlacherkrankungen
ſehr zahlreich aufgetreten ſo daß es zweiſelhaft iſt ob mit Ende
der Sommerferien qm 6 Auguſt der Schulunterricht wieder
beginnen kann Gelegentlich der in dieſem Jahre geplanten
größeren Pionier Uebung zwiſchen Saale und Elbe unter Leitung
des Jnſpecteurs der 3 Pionier Jnſpektion Generallentnants
Hoffmann wird auch unſere Stadt in der Zeit vom 8 bis 10 d M
mit Mannſchaften des 4 Pionier Bataillons aus Magde
burg belegt werden

Kalbe a 2 Auguſt Ertrunken Beim Baden an
eize

unerlaubter Stelle ertrant geſtern vachmittäg bei Trabitz in
der Saale die Sjährige Tochter Frieda des verſtorbenen Guts
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Amtsjubiläums dekorirt

uard Schröder Die 18jährige ſich in den Ferienvehhert nee Tochter Erna des Gutsbeſitzers Guſtav Schröder

biete der ertrinkenden Couſine zu Hilfe eilen ertrank aber
wol falls Beide Leichen wurden geſtern abend gegen 11 Uhr

t weit von der Unglücksſtelle gefunden6

x 30 Juli Unglücksfälle Geſtern nachmittag iſta rer Th Merres als er im S war auf kürzerem
e e durch die Jhle nach ſeiner in der Mühlenſtraße gelegenen

nung zu gelangen gefallen und da er ſich nicht zu helfen
Wochte ertrunken Ein bedauerlicher Unfall ereignete

geſtern vormittag in dem Dorfe Schermen Ein von
agdeburg zu Rad kommender Herr wurde von einem großen

Zunde angefallen und r r daß er in dasMagdeburger Krankenhaus übergeführt werden mußte Jm
henachbarten Orte Güſen ertrank am Sonntag Nachmittag
der I6jährige Maurerlehrling Karl Struk beim Baden im
Jolekanal unweit der Zerbener Brücke Mißglückte Schwimm
gerſuche hatten ihn aus dem Bereiche des flachen Waſſers ge
pracht ſo daß er plötzlich verſank Erſt nach mehrſtündigem
Suchen mit einem großen Netze gelang es die Leiche zu bergen
und den tiefbetrübten Eltern zuzuführen

Clötze i d Altmark 31 Juli Bürgermeiſter Julius
bermeyer iſt geſtern vormittag in Goslar wohin er ſich

zur Erholung begeben batte verſchleden Der Verſtorbene
war ein beliebter Mann der mit ganzem Intereſſe für ſein
Städtchen gearbeitet und geſchafft hat Obermeyer hat ſaſt
X Jahre an der Spitze der Gemeinde geſtanden er war
euerlöſchdirektor und Direktor der Schützengilde mit dem
ronenorden 4 Klaſſe wurde er anläßlich ſeines 2 jährigen

B Bahnhof Mansfeld 2 Auguſt Elektriſche Bahn
Unter den Beamten der Elektriſchen Bahn tritt mit dem
J September ein Wechſel ein Der Betriebsdirektor Froſt
perläßt ſeine Ste wng für ihn tritt Direktor Hirſch ein der
r ntrotenr Jnſt und mehrere Controleure haben auch
gekündigt

z Helbra 2 Auguſt Ein kleines Schadenfeuer ent
ſtand in dem Grundſtücke Am Lehberg 2 dad urch daß durch
Funken die aus dem Schornſtein einer vorüberfahrenden Loko
motive der gewerkſchaftlichen Bahn kamen das im Hofe ge
nannten Grundſtücks liegende Stroh von ca z Morgen Acker
Getreide in Brand geſetzt wurde Außerdem wurden durch das
Feuer einige Stallthüren beſchädigt Das Feuer wurde durch
Anwohner und Nachbarn bald gelöſcht wobei einige nicht un
bedeutende Brandwunden erlitten haben

s Leobpoldshall 2 Aug Prozeß wegen Bergſchäden
Ein hieſiger Hausbeſitzer der im Senkungsgebiet belegenen Leo
poldſtraße hatte ſich wegen des durch den bergbaulichen Betrieb
an ſeinem Hauſe verurſachten Schadens an den hieſigen Ver
treter des Bergfiskus gewandt und eine Entſchädigung gefordert
Die Bergbehörde erkannte den Schaden als von dem Bergban
berrührend auch an verweigerte aber die Entſchädigung mit der
Begründung daß ſie ſ Z den betr Maurermeiſter der das
Haus gebaut auf eine mögliche Bodenbewegung in der betr
Straße infolge des Bergbaues aufmerkſam gemacht und die ge
plante Aufführung eines Baues in ſein eigenes Ermeſſen geſtellt
habe Sie ſtützt ſich auf dieſe an den betr Maurermeiſter ge
gebene Auskunft und deren Nichtbeachtung durch letzteren der
nun auch die Folgen zu tragen habe Der Hausbeſitzer hat nun
mehr die Klage gegen den Maurermeiſter angeſtrengt die nach
Jahresfriſt noch immer nicht zur Entſcheidung gebracht iſt Es
dürfte dies ein koſtſpieliger Prozeß werden da dem Vernehmen
nach das Objekt 50,000 M ſein ſoll

Veruburg 2 Aug Sittlichkeitsverbrechen Beim
Paſſiren der Kreisſtraße Bernburg Gröng wurde am Sonntag
ein junges Dienſtmädchen ungefähr in der Mitte des Weges
plötzlich von einem ſchwarzbärtigen Manne geſtellt Der Wege
lagerer herrſchte die Erſchrockene mit dem Ausrufe Geld her
an und erhielt das Portemonnaie mit ungefähr 2 M Jnhalt
ausgehändigt Hierauf wurde die Bedauernswerthe von dem
Unhold der leider entkommen iſt in ein Getreideſtück geſchleppt
und vergewaltigt Auf Anzeige des Mädchens iſt ſeitens der
Staatsanwaltſchaft die Unterſuchung eingeleitet Hoffentlich ge
lingt es den Verbrecher ausfindig zu machen

Helmſtedt 2 Aug Lohnbewegung Auf den Braun
ſchweiger Kohlenwerken war geſtern früh infolge von Lohn
differenzen ein Theil der Arbeiter in Ausſtand eingetreten Es
iſt jedoch wie die Braunſchw LandesZtg meldet geſtern noch
eine Verſtändigung erzielt worden ſo daß heute früh
ſchon der größte Theil der Arbeiter die Arbeit wieder auf
genommen hat Auf Grube Prinz Wilhelm Nordſchacht iſt die
Arbeit vollſtändig wieder aufgenommen auf Grube Treue iſt
der größte Theil auf Grube Trendelbuſch die Hälfte der
Arbeiter wieder eingefahren auf Grube Prinz Wilhelm Haupt
ſchacht hat überhaupt kein Ausſtand ſtattgefunden

Schmalkalden 2 Aug Ein ehrlicher Finder Auf
der Fahrt von Steinbach Hallenberg nach Schmalkalden
verlor am Mittwoch im Eiſenbahncoupé ein Herr ſeine Brief
taſche mit über 100 M Jnhalt Die Brieftaſche wurde von
einem Schaffner auf dem Stationsbureau abgeliefert und dem
Herrn wieder zugeſtellt Der ehrliche Beamte erhielt eine an
gemeſſene Belohnung

Hildburghaufen 2 Aug Unwetter Ueber den ſüd
lichen Theil des Thüringer Waldes ging geſtern abend ein
furchtbares Gewitter nieder Jn dem Dorfe Steinheid
brannten infolge Blitzſchlags zwei Häuſer ab

Friedrichroda 1 Aug Ein koloſſaler Kohlweiß
ling sſchwarm hat die hieſige Gegend paſſirt Ein Herr
der auf dem Wege vom Heuberg nach Tabarz in den Schwarm
bineingerieth theilt mit daß er den Eindruck empfangen habe
als befinde er ſich in heftigem Schneegeſtöber Es mochte etwa
5 Minuten gedauert haben ehe der Schmetterlingszug vorüber
war Der Schwarm ſcheint über den i Thüringer Wald
geflogen zu ſein denn er iſt auch in verſchiedenen anderen Ort
ſchaften bemerkt worden

Leipzig 2 Aug Jn der Schleuſe ertrunken
Die Mördthat bei Hänichen Bei dem geſtern nach
mittag in der dritten Stunde über der Südvorſtadt nieder
gehenden Gewitter hat ſich ein ſchwerer Unglücksfall zuge tragen
dem leider ein Menſchenleben zum Opfer gefallen iſt Es waren
der Maurer Krätzer und der Arbeiter Robert Jentzſch in
einer Hauptſchleuſe an der Ecke der Arndt und Kaiſer Wilhelm
Straße mit Reparaturarbeiten beſchäſtigt als ſie von den
hereinbrechenden Waſſermaſſen überraſcht wurden
Dem Arbeiter Jentzſch gelang es noch ſich in der letzten Minnte
über die Leiter durch das Schleuſen Einſteigeloch auf die Straße
zu retten während Krätzer von den Fluthen erfaßt und mit
fort geriſſen wurde ſo daß er ſicher ertrunken iſt Die
von der Feuerwehr des Süddepots und von den Mitarbeitern
des Verunglückten angeſtellten Rettungsarbeiten hatten leider
den gewünſchten Erfolg nicht Es konnte die Leiche bisher noch
nicht geborgen werden Jm Stadtkrankenhauſe in Zittau
befindet ſich ein in einem Nachbarorte verhaſteter aus Krotzan
Böhmen gebürtiger öſterreichiſcher Deſerteur Namens Herr
mann der ſich in ſelbſtmörderiſcher Abſicht eine Schußwunde
beigebracht hat Herrmann ſteht dem Vernehmen nach in dem
Verdacht in Hän ichen bei Leipzig einen Mord und ſpäter
zinen Einbruchsdiebſtahl begangen zu haben weshalb ſeine
Ueberführung vom Stadtkrankenhauſe nach dem Amtsgerichts
sefängniß bevorſteht

wickau 2 Auguſt Oeſterreichiſche Luftſchiffer
Hier landeten geſtern drei öſterreichiſche Offiziere welche in der
Frühe mittels Luftballons in Wien aufgeſtiegen waren auf
einem Felde bei Zwickau und reiſten mit der Bahn nach Wien

Aus Sachſen und Thüringen Jn Rottleberode wird

baufen eine neue Kirchenorgel an Stelle der alten erbantdie noch vor dem Herbſt Aufſtellung findet Die Ziehung der

Cöthener Thurmbau Lotterie die am 3 und 5 d M
ſtattfinden ſollte iſt auf den 7 und 9 September verlegt
worden Die diesjährige Sachſen Altenburger Landes
Obſtausſtellung ſoll am 10 und 11 November d J im
Mineralbade Ronneburg ſtattfinden Die ded auf Rebhühner
wird im Altenburgiſchen am 18 Auguſt die auf Haſen und
Fafſanen am 29 Sepiember freigegeben werden Jn
Meerane iſt der Stadtrath Karl Eduard Zipfel der ſeit
25 Jahren königlicher Standesbeamter war am Donnerstag ver
ſchieden Der Verſtorbene hat reichlich 40 Jahre in ſtädtiſchen
Dienſten geſtanden

Vermiſchtes e

Nochmals die jüngſte wiſſenſchaftliche Ballonfahrt Ueber die
geſtern ſchon erwähnte Hochfahrt der Herren Suerin und
Berſon wird heute noch folgendes berichtet Die Luftſchiffer
durchflogen bei 1500 Metern leichte Cumuluswolken von 300
Metern Dicke ſie waren ſehr ſchnell durcheilt dann ſah man
nur noch ſehr hohe Wolken bei 1000 Metern in gleicher Höhe
mit dem Ballon ſie wurden bei Bewußtſein nicht mehr durch
fahren Die Haufenwolkeu ſtörten das Landſchaftsbild nur be
dingt man ſah die Spree bis zum Müggel und die Havel bis
nach Brandenburg Jntereſſant iſt der Temperaturwechſel bei
3800 Metern befand man ſich auf dem Gefrierpunkt von dieſem

öhepunkt ſank das Thermometer aber erſt bei 6000 Metern
öhe mußten die Jnſaſſen des Korbes Pelze anlegen in dem
hermophor dem bekannten neuen Wärmeſchutzmittel fanden ſie

Schutz gegen die Kälte die Platten in Schuhen und Taſchen
gewährleiſteten ihnen eine Wärme von 20 Grad ſo daß man
unter der Kälte verhältnißmäßig wenig litt Bis zu 9000 Metern
war das Befinden durchaus normal erſt nach dieſer Höhe füblte
man nach körperlichen Anſtrengungen eine große Erſchlaffung
die aber immer durch künſtliche Athmung von Sauerſtoff be
boben wurde Herr Berſon las kurz vor dem Ohnmächtig
werden noch eine Erhöhung von 10,250 Metern ab er hatte
beim Erwachen die Kraft die Ventilleinen zu ziehen ſo daß an
zunehmen iſt daß die beiden Forſcher die Höhe von 10,500
Metern erreicht haben Sie kamen erſt bei einer Höhe von
5000 Metern wieder ganz zu ſich ſo daß die Herren annehmen
daß ſie eine halbe bis dreiviertel Stunden ohnmächtig waren

Deutſche Luftſchiffer in Frankreich Die LAugsburger Abend
zeitung veröffentlicht einen Bericht über die jüngſt unter
nommene Ballonfahrt von Augsbu r nach Frankreich von
der wir geſtern bereits berichteten daß den Angaben der
Pariſer Libre Parole zufolge die Theilnehmer unter dem
Verdachte Spione zu ſein verhaftet worden ſeien Aus den
Mitthetklungen des Augsburger Blattes geht jedoch hervor daß
die Theilnehmer an der Ballonfahrt ſich zwar in Arbois einem
längeren amtlichen Verhör unterziehen mußten daß aber von
einer Verhaftung wie die Libre Parole berichtete keine
Rede ſein könne Die Theilnehmer an der Ballonfahrt reiſten
noch an demſelben Abend nach Deutſchland zurück

Eine erlaubte Hinterthür benutzen einige Berliner
Cigarrenhändler um beim Neunuhrladenſchluß geſchäftlich
nicht zu kurz zu kommen Sie haben ſich mit Gaſtwirthen
in Verbindung geſetzt und übergeben dieſen ihre Cigarren mit
einem Rabatt von 20 vom Hundert damit ſie ſie zum Laden
vreis an ihre Kundſchaft weiter verkaufen Die
Verkaufsſchränke ſind mit der Firma der Cigarrenhandlung ver
ſehen ſo daß die Kundſchaft weiß von wem ſie kauft Die
Gaſtwirthe verkaufen beliebige Rengen Da ſie den erheblichen
Rabatt genießen ſo machen ſie auch ohne Erhöhung des Laden
preiſes noch ihr Geſchäft und auch die Cigarrenhändler
kommen auf ihre Koſten da ſie für dieſen Theil ihres Abſatzes
die Ladenbeleuchtung und die Arbeitskräfte ſparen den hohen
Nachlaß alſo wohl gewähren können Dieſe Geſchäftspraxis
hat ſich nach Einführung des Ladenſchluſſes allmählich heraus

de und ſcheint aus kleinen Anfängen ſich immer weiter zu
entwickeln

Unglücksfall oder Verbrechen Jn einer Blutlache wurde
geſtern früh der 54 Jahre alte Böttcher und Militärinvalide
Ludwig Schieweck in ſeiner Maxſtraße 9 zu Berlin im
Keller gelegenen Wohnung aufgefunden Eine Gerichtskommiſſion
begab ſich geſtern mittag an den Thatort konnte jedoch nur
feſtſtellen daß äußere Verletzungen an der Leiche des Schieweck
nicht wahrnehmbar ſeien Ob Schieweck der bereits ſeit drei
Tagen in dem Keller als Leiche lag infolge eines Sturzes oder
durch Mord ums Leben gekommen iſt wird erſt die Obduktion
ergeben können Die Kriminalpolizei nimmt jedoch an daß ein
Mord nicht vorliegt Schieweck hatte in dem Keller eine Werkſtatt
inne die er anch als Wohnung benutzte Als geſtern früh um
8 Uhr eine der Hausbewohnerinnen den Keller betrat fand ſie
Sch als Leiche Sch war ein verſchloſſener Menſch der ſtill
für ſich lebte und mit den übrigen Hausbewohnern wenig Um
gang hatte Daher war es auch nicht aufgefallen daß er ſich
ſeit Donnerstag früh nicht ſehen ließ

Ein Schutzmann als Entführer Seit einigen Tagen iſt ein
Darmſtädter Schutzmann unter Zurücklaſſung ſeiner Familie aus
Darmſtadt verſchwunden Das gleichzeitige Verſchwinden der
Frau eines dortigen Kaufmanus wird der Frkf Ztg zufolge
damit in Verbindung gebracht Beide ſollen ſich vor ihrer Ab
reiſe mit Geldmitteln reichlich verſorgt haben

Als Gipfel der Sparſamkeit kann folgender Vorfall bezeichnet
werden Um ſeinem erwachſenen Sohne auch einmal Gelegenheit
zu geben das Hannoverſche Schützenfeſt gründlich mitzufeiern
gab ein Landwirth aus Erichshauſen Wölpe demſelben 50 M mit
dem Bemerken wenn s nicht ausreiche dann wiſſe er ja wo der
Onkel in Linden wohne Der folgſame Sohn beherzigte auch
anſcheinend die väterlichen Lehren denn erſt nach einer Woche
landete er wieder im Vaterhauſe Nun ging s natürlich aus Er
zählen Allſeitiges Erſtaunen rief der gute Sohn aber hervor
als er auf die Frage wie viel Geld er noch übrig habe 80 M
auf den Tiſch zählte Des Räthſels Löſung war der Burſche
hatte anſtatt ſich zu amüſiren jeden Tag Kegel aufgeſetzt wofür
er neben freier Station für die Stunde 50 Pfg erhielt Auf
dieſe Weiſe war es ihm möglich außer den erhaltenen 50 M
noch 30 M Erſparniſſe vom Hannoverſchen Schützenfeſte nach
Hauſe zu bringen

Mondregenbogen Eine höchſt eigenartige Naturerſcheinung
war kürzlich nachts etwa um 11 Uhr in Stuttgart zu be
obachten ein Regenbogen mitien in der Nacht Jm Norden
der Stadt ſtand ein dunkles Gewölk und ein leichter Regen
ging nieder
klar Der Bogen durchaus vollſtändig hob ſich von den
legentlich ein vor dem Mond vorüberziehender
waren nicht zu ſehen

beeinträchtigt wurde dauerte etwa eine Viertelſtunde

Schweiz und dem franzöſiſchen
ein Cyclon
mehrere Millionen

Regiment in Thorn hat

durch den Kopf gegangen
That iſt unbekannt

zurückLerſo wer de ffizlere war ein öſterreichiſcher Erz

en
jetzt ſeitens des berühmten Orgelbauers Strobel in Franken H

Wolken in bleichem milchigem Lichte ab 8 Vallendar a Rh gemacht hätte
rkus zeigt

Die ganze Erſcheinung deren Be waltungsraths der zusammengebrochenen Kommerzbauk der Sueh
obachtung in den Straßen der Stadt durch das Laternenlicht balter und Kassierer wurden verhaftet

Selbſtmord eines Offiziers Leutnant Preuß vom 15 Artillerie
ſich am Donnerstag in ſeiner Woh

nung mit einem Revolver erſchoſſen die Kugel iſt ihm mitten Ro
Der Beweggrund zu der unſeligen

des Proſeſſors Friedri irth der ſtorlker Drirth Er r S t er Kunſthiſtorlker Herbert
Der Hamburger Dampfer Emma Kapitän Schade iſt mit

der ganzen Beſatzung in der Nordſee untergegangen
arm ine zeigen r dem gih ontbl 77 m r

i zwei Tonuriſten zwei Führern und einem Trvermißt Auf dem Berge herrſcht Unwetter t Ler
Ein hiſtoriſches Roß Frankreich iſt in Trauer Man böre

Unter der Ueberſchrift Der Tod Cherbourg s theilt das Echo
de Paris mit Cherbonrg ein hiſtoriſches Pferd eins von
denen die an die Galakutſche geſpannt waren deren ſich das
ruſſiſche Kaiſerpaar während ſeines Pariſer Aufenthoits bediente
iſt in den Stallungen der Präſidentſchaft in der vergangenen
Nacht geſtorben Wie die Autopſie ergeben hat iſt die Todes
urſache in einer Bauchfellentzündung zu ſuchen Man vermißt
nur die Angabe des Beiſetzungstermins und die Bitte um ſtille
Theilnahme

en
Sportnachrichten

Kiel 2 Aug Bei leichtem nördlichen Segelwind begann
heute früh 7 Uhr das vom Kaiſerlichen Yachtklub ver
anſtaltete Handikap von Kiel nach Glücksburg Jn der erſten
Klaſſe ſtarteten die Yacht der Kaiſerin Jduna ferner Komet
Jngeborg Thea Veſta und Johanne Es ſiegten
Komet und Thea Die Bahnlänge betrug 48 Seemeilen

Jn der 2 Klaſſe waren erfolgreich Mimoſa Regina und
en t Die Preisvertheilung findet morgen in Glücks

urg ſtatt
ocooonooono

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

4 Auguſt Wolkig theils ſonnig ſchwül warm Vielfach
Gewitter und Regen

5 Auguſt Wenig verändert wolkig mit Sonnenſchein
Strichweiſe Gewitter

6 Auguſt Halbheiter bei normaler Temperatur mäßig
warm Neigung zu Gewitterregen

Metegrologiſche Station zu Halle

2 Auguſt 3 Auguſt9 Uhr ab 7 Uhr i d mrg
Barometer Millimeter 753,2 758,0Thermometer Celſius 193 16,0Rel Feuchtigkeit 59 89Wind NW 1 NW 4Maxtmum der Temperatur am 2 Die 25,0 C

Minimum in der Nacht vom 2 Anguſt zum 3 Auguſt 14,59 C
Niederſchläge am 3 Auguſt 7 Uhr morgens o 1 m

Waſſerwärme der Saale mitgetheilt vom Florabade am 3 Auguft 170 B

Bericht des Berliner Wetterbureaus
vom 2 Auguſt morgens ß

Wiemel 759 422 ONO 1 wolkig Swinemünde 758 212 NO 1
wolkenlos Hamburg 760 418 NNW 2 halbbedeckt Borkum 762 1095
W 4 halbdedeckt Berlin 757 423 NO 3 heiter München 759 175
W S bedeckt Wien 756 420 W 3 bededt Trießt 757 4240 W 1
Regen Petersburg vaparan da 759 16 W 2wolkig Cork 779 150 NNW 4 heiter Paris 766 16 NW bedeckt

e

Letzte Telegramme
Berlin 3 Aug Zwiſchen Hangelsberg und Fürſtenwalde iſt

ein Arbeiter aus einem Zuge geſtürzt Die Leiche wurde
auf dem Bahndamme gefunden

Berlin 3 Aug Jn Oberſchönweide tödtete ein Reſtaurateur
23 voraufgegangenem Streit ſeine Ehefrau durch Er

ürgen
Lobenſtein 8 Aug Jm Koſelthal ging ein Wolkenbruch
c der Fluren und Häuſer verwüſtete Viel Vieh iſt er

runken

London 2 Aug Bei Berathung des Kolonialbudgets er
klärte Chamberlain Kitchener werde erſt zurück
kehren wenn es ohne Nachtheile geſchehen kann Der
Feind ſage der Krieg müſſe ein Entſcheidungskampf ſein Das
ſei auch die Anſicht der Regierung Die Politik der un
erſtandenen Milde ſei zu Ende Die Regierung ſei im Recht
wenn ſie energiſcher gegen die im Felde ſtehenden Buren vor
gehe um den Feindſeligkeiten ein Ende zu machen Die mili
täriſche Lage ſei hoffunngsreicher als ſeit langem Schon
wieder einmal Die Red

n a genHandel Gewerbe und Verkehr
In der gestrigen Gläubigerversammlung in dem Konkurse

über das Vermögen des Direktors Schmidt von der Aktien
gesellschaft für Trebertrocknung in Kass el berichtete der
Konkursverwalter Rechtsanwalt Arnthal dass die Aktivmasse
sich auf 500,000 bis 600,000 M belaufe die Passiva 5,000,000 M

erhöhen dürfton Die Gläubiger würden danach 21 Proz er
halten Der Konkursverwalter der Trebertrocknungs Gesellschatft
Justizrath Friess hat auch hier wiederum Regressansprüche in
Höhe von 50 Millionen angemeldet

Der Vorstand des Eisenstein Syndikate in Siegen
beschloss zu dem den Abnehmern von Puddel und Stahl
e is en zu ge währenden Preismachlass von mindestens 10 M für
die Tonne von seiten der Vereinegruben 3 M für die Tonne bei
zusteuern während der Rest vom Roheiszen und Koks
syndikat zu tragen wäre Dieser Nachiass soll gewährt
werden für die Hälfte der für 1901 zu den Preisen von 90 und
92 M abgeschlossenen Mengen Puddel und Stahleisen

Die Berliner Börse zeigte gestern zu Beginn im Bankenmarkt
bessere Haltung weit die Aktien der Nationalbank für Deutseh
land auf die Nachricht vom Austritt des Generalkonsuls Eu gen
Landau aus dem Aufsichtsrath der Bank alsbald anzogen Ia
Vebrigen liess die Tendenz viel zu wünschen Kohlenaktien lagen
schwächer angeblich weil eine Abgangsstockung in Fett und Mager
kohlen eingetreten ist Zur Verstimmung hat ferner der New
Vorker Börsenbericht beigetragen Hingegen erfreute sich der Fonds
markt für heimische Anleihen wieder einer guten Meinung Bisenbahn
Aktien warden vernachlässigt In der zweiten Börsenstunde herrsohte
ein ruhiges Geschäft bei ungefähr behauptetem Kursstand aber an
zieh enden Kohlenaktien

Nack dem B C handelt es sich um die G für Glas industrieDer ſüdliche Himmel wo der Mond ſtand war vorm Siemens in Dresden die eine Otterte Vegen Pachtung der
Fabrik feuerfester und säurefester Produkte A G in

Jekaterinoslaw 2 August Telegr Drei Mitglieder des Ver

Verwaltungsraths ist entfohen
Zahlungseinsteliungen Nachdem wehrere SläubigerUnwetter Die Ernte des ganzen Bezirks Ain zwiſchen der versammiungen ligio veriauten sind iet die AMaschinentabrik

epartement Jura vernichtete Johann Sobmiahl
Mehrere Pachthöfe wurven eingeäſchert 12

Perſonen erſchlug der Blitzz Der Sachſchaden beträgt Buenos Alrea Aug Goldagio 134,80

Produktenbörse
Berliu 2 August

Weizen 1000 kg Sept 165,50 Okt 167,00 Dez 169,50 M
gen 1000 kg Sept 14250 Okt 14425 Dez 144,75 M

Hafer 1000 kg September 134,75 Oktober 185,50 A

nach den Büchern betrügen sich aber auf 20 Millionen

Ein viertes Mitglied des

ombach Maing vunmehr in Konkurs erklärt
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